
Ideen-Skizze im Dialog für Cybersicherheit  

Arbeitstitel/Thema 

Problem-/Fragestellung inkl. Bezug zur IT-/Cybersicherheit Gesamtgesellschaftliche Relevanz 

Angestrebte Ergebnisse Diskussionspunkte / Offene Fragen / ggf. weitere Stakeholder 

Mögliche Herangehensweise 

Zielgruppe(n) Geschätzte Laufzeit 


	ArbeitstitelThema: BSI-git
	Gesamtgesellschaftliche Relevanz & Schnittmenge BSI: - IT-Steuerung Bund, Länder und Kommunen
- Outreach und Kommunikation des BSI
- usable security für alle
	Angestrebte Ergebnisse: - "Aktenplan" fürs git
- Strukturierung der geltenden BSI-Standards und Empfehlungen im git
- Einführung eines 200-Zeichen "TL;DR" zu Beginn von Dokumenten
	Diskussionspunkte  Offene Fragen  ggf weitere Stakeholder: 
	Zielgruppen: BSI
	Mögliche Herangehensweise: Das BSI versteht ein git-repository unter OpenCode.de als eigenes Amtsblatt bzw. Gesetzbuch.
Das BSI pflegt alle Standards, Richtlinien und Empfehlungen in einer strukturierten Dateiablage in einem git-repository,, in dem alle Empfehlungen und Standards als Text (nicht als PDF-blob) strukturiert und langfristig versioniert abgebildet wird.

Das git-repository bildet für das BSI den zentralen Kommunikationskanal, der von Staat, Wirtschaft und Zivilgesellschaft konsumiert und weiterverarbeitet werden kann.

	Laufzeit: [2]
	ProblemFragestellung inkl Bezug zur ITCybersicherheit: Das BSI veröffentlicht viele Standards, Paper und Empfehlungen unstrukturiert und vereinzelt auf der Homepage.
Kaum jemand liest diese, sie sind versteckt auf der Homepage und die URLs gehen bei jedem Webseitenupdate kaputt.
Wenn eine Empfehlung veröffentlicht wird oder ein Community-Draft, gibt es keine Möglichkeit diese Veröffentlichungen zu abonnieren und automatisiert weiter zu verarbeiten (RSS, git, etc).
Es fehlt eine strukturierte Kommunikation der Inhalte (wenn ich mich für die Krypto-TR interessiere, wie kann ich mich dann gezielt zu thematisch ähnlichen Empfehlungen wie z.B. PQC informieren lassen?).


